
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 18 (1914-1915)

Heft: 12

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en




BMrtfifiiaitt.
b. I a l! t a, © a it b e rt 3 $ e n a t f clj it n b ii it c r e i i a. ©ratttn tit bier

81 (ten. iBiirici) 1915. ©djulftjefe & So. ißreiS geb. gr. 3.—. ®a§ $Ef)euia ijt fjier bon
einer neuen ©cite gefeiten, infoferu alë foluoljl Senatfdt fclbft toie and} Sucretia»
ißater SßompejuS innerltd) bi§ jit einem getniffen ©rabe itbet: itjrer fvottfeffion fteljeit.
Sie fönnen fief) balfer iit eineitt gegebenen äfotnent gietttlidj ftarï nafjern, loie c§
bei tjerborragenbften Jiaturen rneift ber gall iff. ®a aber tritt bie 83erfdtjiebenljeit
it)rer Jjolitijcljen Sfuffaffung unb Steife in ben SSorbergrunb, uttb e§ iff ber tragifdje
llnterfdjieb in ihrer 3lnfd)auungêixieife iiber ba§ luné bent SSaterlanb frontntt, ber

(gortfe(jung fiebie nad)ftfoIgenbe§ S3Iatt.)

Damen- und Herren-Kleiderstoffe, chic, solid und billig, Wolldecken und
Strumpfwolle liefert direkt an Private die bekannte Tuchfabrik
Aebi & Zinsli, Sennwald (Kt. St. Gallen). Bei Einsendung alter

Wollsachen reduzierte Preise. Muüter franko. — Saison-Neuheiten.

Elixir Dentifrice DENTINOL

Unvergleichlich bestes, allen andern überlegenes Präparat.
Von köstlichem Wohlgeschmack, erhält es Zähne nndMund
gesund und schön, verleiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft, in die Schleimhäute
des Mundes einzudtingen, wirkt es noch Stundenlang nach
Gebrauch antiseptisch und bazillentötend.

Zu haben in allen Apotheken, Drogerien,
Harfüineiien, Warenhäusern.

En gros: E. Kälberer, Genf.

Damen-u. Herren-Kleider
naoli Ikv£a,ss

vom einfachsten bis zum feinsten Genre
sowie sämtliche

ZLiod-©n - -Ä_rtlls:el
empfiehlt zu sehr vorteilhaften Preisen

E. JOST-WALDER
Weinbergstr. 18 ZÜRICH Weinbergstr. 18

TERLINDEN & Co. vormai» H. Hintermeister, Küsnacht-Zürich
Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Erzielt anerk. die schönsten Resultate mittelst ihrem
neuen patent. Trocken-Reinigungs-Verfahreti.

Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Auftrüge.
Bescheidene Preise. Gratis- Schachtelpacknng.

Filialen nnd Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

NSckttkÂà
v. P l a I! t <1, G a u d e II z IcIIn t s ch IIII d L u c r e t i a. Drama in vier

Akten. Zürich 1913. Schulthesz â Co. Preis geb. Fr. 3.—. Das Thema ist hier von
einer neuen Seite gesehen, insofern als sowohl Jenatsch selbst wie auch Lncretias
Vater Pompcjns innerlich bis zu einem gewissen Grade über ihrer Konfession stehen.
Sie können sich daher in einem gegebenen Moment ziemlich stark nähern, wie es
bei hervorragendsten Naturen meist der Fall ist. Da aber tritt die Verschiedenheit
ihrer politischen Auffassung und Reife in den Vordergrund, und es ist der tragische
Unterschied in ihrer Anschauungsweise über das was dem Vaterland frommt, der

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

vsme»- iinà Lerren-XIoiàerstolke, edle, »olicl unà billig, IVollàeeben mill
Ltrumpkwolle liefert äirebt an krivate àie delimits ?ucbkabrib
àbi à üinsli, Lennwalà (^it. 8t. Sallen). Lei Linseràiinz alter

Vilollsscken reànsisris kreise. iVlnstsr frsnbo. — Zaisoo-Heuksiten.

Llixir vMtikriee DWIIWIl
llnverglsieblieb bestes, allen anàsrn nberlsKSne« kräparat.
Von bvstliebein Woblxesebmaeb, erbält es Asdne vnàlllnnà
Kesnnä unà sebön, verleibt àein L.tein eins berrliebs
krisebe. Oureb »eins Ligsvsebatt, in àie Lcblsimkäute
îles Uunàes einsuäiivKSN, wirbt es noeb Ltullàsnlan^ naeb
Kedrsucb autiseptiseb unà ba^illentôtenà.

2u baben in allen ^potbebsn, Oroxerisn,
Uartüineiisu, liVarsnbäusern.

Du Zi-os: Ik. liätderer,

Dairlsn-u.Ssrrsn-Llsiäsr
vorn, sillkcictistori lzis 2irrn ksinstsir Llsrirs

sowie sämtliebs

sraxitlsdlb 211 sslrr vortsillrs.ttsri krsissn

^Vàbei'sssìi'. 18 X î) îî i II XVàbsi-ssà. 18

VLKDllfVVLX â Oî«. vorwà I-Iiniermeistki-, -^üriek
weitestes, best singerietitsiss Kesobäst àisssr Dranolie.
erhielt ansrb. liie seliönsten kîesultstv mittelst ibrom
neuen patent. Irooben-kleinigungs-Verfabrsn.

?r«i»Kpte, ««rtckättixstv ìri>,tiitiri>li^ «llirelitev ìrittiiie?.
brätln l8ài»ektv>i»aekUS!»L.

Filialen «nà Depots in allen grösseren Ltäötsn unà llrte» àer 8ekwvi?.



fie entglneit. SBon ba an gibt eg îcin galten meTjr, unb bag Srama enbet mit ber ©r=
morbung beg HSompejuS butdj ^enatfdf unb feine ©efäljrten, tnoburd) ber £iebeg=
Bunb gtoifdfcn $enatfdj unb Sucretia bernidftet toirb. SÎBâïjtenb aber Senatfcf) fict),
blutenben §ergen§ gtoar, bom ©demerge loêreifjt unb neuen Stateu gueilt, erliegt £u=
cretia ber Sffiudjt beê babbelten llntjeitg. iWetjrere ©genen bermögen giDcifcIIog
bramatifd) gu lnirïcn. ®ie ©ptadje iff im gangen fdjlidjt unb ïraftboïï.

S8on bcm gleichen SBerfaffer ift im fetten Vertage ein SMnbdjen Oebidjte er»
fdjienen unter bcm Sittel: ®er g in c i t e g lug. @r enthält aber mehr fdmne
t'Borie al§ ®idjtung.

^irgo complet" ift

I
naljrf)aft ititb bcr &efun5(jcit feijr gulraglid).

95 (£t§. — ^funbpaïet — 95 ©R
fttt (Sperret; unb ßonfumgefcljäften ertjältlicf) iI#

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. <8> <S> Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

^niirri-Hptail a r Damenkleiderstoffe
8 B &#WlLWill in Wolle, Baumwolle nnd Seide

Dames- und Kinder-Konfektion

Zürich Blouses, Dnterröcte.
Reichhaltigste nnd aparteste Aus-

wähl in sämtlichen Abteilungen.
Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

Bündnerilefsch
Roh- und Kochschinken und Mailänder Salami

versenden zu den alten Preisen

Th. Domenig H.-G„ Chur.

Mutter und Modebiider zu Diensten.]

*

Privat-Haushaltungsschule in St. Stephan
in Ober-Simmenial (Bern), ® ® 1050 Meter über Meer.

Sommerkurs: 3. Mai bis 4. September, 18 Wochen.
Diplomierte Lehrkräfte, reichliche Verpflegung. — Alpine
geschützte Lage. — Nebelfrei. — Prospekte n. Referenzen. 4

sie entzweit. Von da an gibt es tein Halten mehr, und das Drama endet mit der Er-
mordung des Pompejus durch Jenatsch und seine Gefährten, wodurch der Liebes-
bund zwischen Jenatsch und Lucretia vernichtet wird. Während aber Jenatsch sich,
blutenden Herzens zwar, vom Schmerze losreißt und neuen Taten zueilt, erliegt Lu-
cretia der Wucht des doppelten Unheils. Mehrere Szenen vermögen zweifellos
dramatisch zu wirken. Die Sprache ist im ganzen schlicht und kraftvoll.

Von dem gleichen Verfasser ist im selben Verlage ein Bändchen Gedichte er-
schienen unter dem Titel: D e r z w c i t e F l u g. Er enthält aber mehr schöne
Worte als Dichtung.

Pfarrer Kimzle's
Hilgo complet" Kesundheiis-Kaffee'Krsatz ist

nahrhaft und der Gesundheit sehr zuträglich.

95 Cts. — Pfundpaket — 95 Cts.

In Spezerei- und Konsumgeschäften erhältlich!
S

.F
Qllîstsv MM-SSI', MSK-SSI^älTIZSÄS
6essà<lst 1823 1 -- 4 'làxdou 5122

SxeàlAesckâkt kür keine Nesserseàieàareu
vom siààll bis elexslltestsll Söllrs. -s- -8- Làerversàrts Lssieà

kissiersxxsrste Silîà, 8tsr, kàxiàe. Rssiermesssr. kssierutellsilieu. Lolilàrsi. ksparsturen.

î^pìaîl » r llamentilsillorsià
ill VVoll«, Lsvmrvolle rmà Feiäs

öWks» m«l ^ìlià-Iàêstioli
à«». llàMe.

UsîebbàltiKsts uml spâitssts L.vg-
vràk! in sàtìiebsll L.btsUllllKen.

UsssllllksrtlKUllK ill vor-
uànàr àskllbruv^.

viiiRÂiierUeîseîï
lîoil- unâ koelì8rlàken unâ Aail'àâer 8àmj

verssvàsll àsll »Iten Ureiseu

voMlem^ Càîî.

IVIu«t»i' unö UoâvdîliZsc 2« Hisnsisn.I

5

?àt-kàlisltung88l!lià in 8t. Aspksn
iu vde?-8iiriinki»t»r lêîv?n). K s 1050 lUstsr iidsr Zlesr.

Zommàcs: 3. ài dis 4. Sspàdsr, 18 "lVoedou.
Diplomierte Dekrkräkte, reicbliebs VerpSe^uiix. — Alpins
xssebiit?ts Doxo. — ^sdelkrei. — Prospekts ll. Rsksrc>ll2Sll.



3 ft 31 e 11 u it g bon langem © i e eft t u m, ober f r it ft e m Kobe a tt dft

bei ßungenleiben m ög Ii eft? ©elnift ipentt man teefttgeitig eingreift! Sie
ftcftetfte Sluëftdft auf Teilung ber Sungenfcfttoinbfucftt bietet eine Sîttr im .Çacïjgebitge.

$n $abo§ beobaefttete guerft'ber ©ftegialargt ®r. £. ©penglet, baf3 bereits als unrett»
bar berloren angefeuerte $rartfe fid) xafä) erholten ttrib fcïjjliefcïtd) nad) längerem 2iuf=

entftalte gefteilt tourben unb bielfacf) rtoeft ein feftr ftofteS Sllter erreichten. Stile, bie

e§ an gel) t, foïïten fid) über biefe !£atfacC)e informieren au§ ber ©d)rtft bon ®r. Jm=

rein: SB e ft a n b I u n g ber üungentuberlutofe im <q o cft g e b i r g e. Unter
fbesieller SBerüdfidjiigung ber SBeftanblung fieberftafter gttlle bearbeitet. SßreiS infl.
HSorto 85 (îtS. (Srftältlicft burd) ben »erlag g r i ft © d) r ö t e r in SB a f e I. geftift
taufenbe finb fdjon geftorben, tneil fie biefeê befte Littel nidji ïannten ober ber 9Jtct-

nung toaren, bie Soften bafür feien für fie unerfcfttmrtglicC). ®S gibt ßungertfana»
torien in SaboS, bie fefton bon gr. 5 an täglicft minberbemittelte Sitngenlranie auf»
nehmen, irt ^ribatpenfionen bon f^r. 6 an. 1 bi§ 6 SJiottaien, in leichteren. gälten
in bürgeret geit ift eS möglich, im Hochgebirge fein Surtgertleibert gu befeitigen unb

fid) feinen Slngeftörigeu gu erftalten.

Reform-Eternithaus.
Konstruktives Gerippe und Bodenkonstruktionen aus Eisenbeton, Wand-
Verschalungen in Eternittafeln. Grösste Solidität und Feuereicherbeit

Entwürfe, Pläne, Kostenberechnungen und Auskunft durch

FRITSCHI & ZÄNGERL, ARCHITEKTEN, WINTERTHUR.

Wir kaufen zu

80 Cts. per Kilo
wollene, saubere Abfälle, wie alte Klei-
der, Strümpfe, Leibchen, Stoffresten etc.
Die Kleider sind aufzutrennen. Baum-
wollene Stoffe werden nicht angenommen.
Sendungen frankieren. Der Betrag folgt
sofort nach Eintreffen per Postmandat.

Auch kleinere Postsendungen werden

angenommen.
A.-G. für Verwertung

wollener Abfälle, Bern.
Bheumatismus.

Wer keine Hei-
lung findet gegen
dicht, Ueissen,
Gliederwell und
Gelenk-Rheuma-
tismns, kann

Hilfe finden durch
Bühlers selbst-
erfund. lOOOfach
erprobtos Natur-
Heilmittel und in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung v. s. qual-
voll. Schmerzen.

Dieses Mittel,
ßühleröl, gesetzl. gesell., + Nr. £6076, ist zu haben
i. d. Victoria-Apoth., Bahnhofstr. 71 und Josef-
Apoth. v. Dr. Aisslinger, Zürich-Industriequartier
Prospekte und Zeugnisse werden gratis versandt.

PFAFF-
Nähmaschinen

seit 50 Jahren bewährt.

Unübertroffen im Nähen
: Stopfen nnd Sticken :

Niederlagen überall.

In Zürich bei: Herrn. Gramann
Münsterhof 20, z. Meise.

Letzte
Neuheiten in:

Wils, Etirais im Bandere-Baoflero iiir Gürtel und Schärpen

in unübertroffener Auswahl

Seidenbaiidresten in allen Farben und Breiten zu sehr billigen Preisen

JA. Pfrunder - Zürlcli
20 Bahnliofstrasse, Ceniralhof.

Vücherschatt,

Ist Rettung von langem Siechtum, oder frühem Tode auch
bei Lungenleiden möglich? Gewiß, wenn man rechtzeitig eingreiftl Tue

sicherste Aussicht auf Heilung der Lungenschwindsucht bietet eine Kur im Hochgebirge.

In Davos beobachtete zuerst'der Spezialarzt Dr. L. Spengler, daß bereits als unrett-
bar verloren angesehene Kranke sich rasch erholten und schließlich nach längerem <luf-
enthalte geheilt wurden und vielfach noch ein sehr hohes Alter erreichten. Alle, die

es angeht, sollten sich über diese Tatsache informieren aus der Schrift von Dr. nm-
rein: Behandlung der Lungentuberkulose im H o ch g e b i r g e. Unter
spezieller Berücksichtigung der Behandlung fieberhafter Fülle bearbeitet. Preis inkl.
Porto 8ö Cts. Erhaltlich durch den Verlag F r itz S chröter in Basel. Zehn-
tansende sind schon gestorben, ìneil sie dieses beste Mittel nicht kannten oder der Mm-

nung waren, die Kosten dafür seien für sie unerschwinglich. Es gibt Lungensana-
torien in Davos, die schon von Fr. S an täglich minderbemittelte Lungenkranke aus-
nehmen, in Privatpensionen von Ar. 6 an. ^n 1. bis 6 Monaten, in leichteren fällen
in kürzerer Zeit ist es möglich, im Hochgebirge sein Lungenleiden zu beseitigen und

sich seinen Angehörigen zu erhalten.

Reform
Konstrulttives Oeripps uuà Loàlloustrátiousu nus Oisenkston, ^Vsucl-

versâàllKSU ill èruàliîlll. (Zràts 8oliàitîlr null Oeuermàrliôit

Oiànicko, Oläus, LlostellbsrsolillllllAell unck ààulr àrcll

5kii8em & XWK5K!.,

Wir llauken

30 à. per Kilo
vollen«, Sîtllbsre àbtâlls, vis alte Lllsi-
àsr, 8iiüll>xks, Oêibebsll, Ltolkrsstsn eto.
Ois Lileiàsr sillà aufzutrennen. l-anin-
volleus Ltokks vsràsn llielit nn^snowmen.
Lonàunxon krsnlrioron. ver Letisx kolxt
sokort nach àtiàn per ?ostmsllllst.

àeb lllsiosre OostssnàvASll veràen
»NKSllvMIllSV.

K.-L. iür Verwertung
wollener Absâlle. Kern.

Klviiik Ls!»
Innx ÛQàst ßsSKSV

KIoàt, lielssvli,
äliocler^vli uQâ
Kvlvuk-Rkeum».
tismus, àrm

Ililks SQâvv ânrek
Rüdlsrs »sldst-
sràiìâ. leoOksek
vrprodtos 5l»wr-
IlsilinittsI uvâ ill
wsvíxeQ I's>x«v
voNsìL-iiàixs Ls
frsiuQK v. s.

vissas àlltìel,
Nülilsröl, xeset-I. xeà, U- Nr. !S»?S, ist ?.u kskev
i. â. Vietorîa-^potk., Ssàdotsti-. 71 uvâ ^osef-
lìpatk. I>r. ^Issliuxer, 2iirîcd-lixlu-trieqii»rtisr
Nrospàte unâ ^eugfQissS ?vsrâeQ gratis vsr»s.ilZt.

Lssàiiia.sàiiisii
soli SO ckodron Oo-wsài-i.

UImi»dvrtr»tkvil à
: BtopLoi» «i»à 8ttà«n :

Xieclerlagen überall.

Iv Tûrià del: «erm. krsmann
Uünsterdok 2V, Neiss.

I.àts
sleulisitsn in:

U«à, klî«ii » MNÜ»» liir Kiickl M 8Mp^

8eillsnbllnllrs8i«n in siisn rarben uncl Lrsiten ?u 8vkr biiligsn ^ràen

20 Iîà»I»ot8trn5»»e,



F. A. GALLMANN ZUricK Löwenstr. 47 beim Löwenplatz
Amerilr. Zahnteolm. Institut

Plombieren — Zahnersatz — Kronen und Brücken.
Schmerzlose Operationen ohne Narkose. Umänderungen nnd Reparaturen.

MÄSSIGE HONORARE.

Pallabona unerreicht trockenes
Haarentfettungsmittel

entfettet die Haare rationell auf
trocken. Wege, maeht sie locker
u. leicht zu frisieren, vorhin-
dert Auflösen d. Frisur, verleiht
feinen Duft, reinigt d. Kopfhaut.
Ges. gesch. Aerztl. empfohlen.
Dos. Fr. 1,1.80 u. 3.— b. Damen-
friseuren, in Parfümerien od .frk.
v. Pallabona-Gesellsch. München
89a. Nachahm. weise man zurück.

PI Direi
*Höt
^^Mas(
^^Techi

tan

Technikum Mittweida^l
hsen. I B
». u."—
ieure,^^a

Direktor : Prof. A. Holzt. Königreich Sachsen.

Höheres techn. Institut für Elektro- u.
.Maschinentechnik. Sonderabteil, f. Ingenieure,
Techniker n. "Werkmeister. Elektro- u. Maschinen-

Laboratorien. Lehrfabrik-WerkBt&tten.
Älteste und besuchteste Anstalt.

Programm etc. kostenlos v. Sekretariat.

Kosten, Zeit u. Arbeit
durch Benutzung unserer Annoncen-Ex-
pedition, selbst wenn es sich nur um eine
Gelegenheits-Anzeige, ein Gesuch oder ein
Angebot handelt, das in einer oder mehreren

Zeitungen veröffentlicht werden soll.

Annoncen-Expedition Rudolf Mosse
Zürich

Limm atquai 34
Telephon Nr. 660

Basel
Aeschenvorstadt 50
Telephon Nr. 2164

Bestrenommlertes

Sanität» Geschäft'

»a mm

Spezlal - Oe«ohaft

Frühere Jahrgänge vom

„Am hänsl. Herd"
Jahrg. II.-XIII. koch. Fr. 1.80, geb. Fr. 3.20

XIV.0.XV. „ g 2.- „ 8.50

senden auf Verlangen
Muster von schönen, ganz-
und halbwollenen Stoffen
für solide Frauen-
und Männer - Klef»
der* Bei Eingendung von
Wollsachen BHT ermäs-

Man achte genau auf die Adresse «igt« Preise.

Gebrüder Ackermann
ailOD Entlebuch

l.àsn8t>-. 47 boim l.àonplslr
^.rrisrilc. ^aklHìSàix. àsìiìuî

?I»»»dtoroi» -- ZLà»or«»t« — Iir<»i»vi» «nâ kriìàen.
goàsrûloss 0xsr»tîoueu odus Xsrkoss. :-: àààsruussell uuà Rspàiàtaren.

M.3LIW MX0Rà«L.

paUadona nnorreiodt troâsnss
NilarvQtt'vttnllssSittittvI

evtkottst àio Laare rationell ank
troelcov. V^ess, rnavlit si« loekisr
u. leieìit 211 frisieren, vordin-
âert àâosen 6. k'risnr, vorleid t
kelnso vukr, ràixt â.Lvxkàt.
(Zes. xesed. ^.or-tl. snipkodlsn.
vos. pi. l, l.so u. s.— b. 0»w°n-
irisenren, inl?arkllinsrien oâ.kà.
v. ?»l1»dona-Ls0sellsoli. Nünodsn
LSa. dlaodadni. vreiso wan 2urûà.

M
»I vireì

Ï^I

leelmikum ^iàillsiM
^ u.

à

hjASZVÄt
Kosten, leit u. Arbeit
âurok llennì^nng unserer ànonesn-lZx-
peàition, selbst wenn es sieb nur nin sine
KeleZenIieits - à^eizs, ein 6ssnek oâer ein
àxebot bnn3elt, âns in einer oâermobreren

îleitunxen vsrölkentliebt wsràen soli.

Annonven-^iiôiiitîon »Ms ^o88ö
2ûrînb

bimm atqusi 34
rslspkon tir. KK0

SsssI
kesobenvorstsill 50
peiepbon tir. 2IS4

Nv»trvQorrir»ìvrto»

8»nitât» KssvIiSN

s «Un»ìoà°î
^

Sp«2l»1 - »«»okâtt

?rüders ^àxâll^s vom

„lim dàl lerö '

A. II.-XIII. brock. ?r. 1.8V, xsk. ?r. 3.20

XIV.H.XV. „ 2.- S.SV

sonàea »uk Verlsnßsii
Nüster von seìwnon, ?an--
unà dald^rollsnsn àoEon
kiir soliào Ira,»«»-
U»I»«A Skài»er L^Iei»
«t«r. Lei LinsonZnnx von
^Vollsaolion Wî ermLs

?liìi» »odtv xenu» îìiit âis ^.àvssv «î?t« ?r«ise.

Kedrâcker tekermnen
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Persil
wäscht schnell und leicht"

Kinderwäsche j

|il&i <

Bleichsoda „Henco"
_ - j

Schweizerische Kreditanstalt

m ZÜRICH HBasel - Genf - St. Gallen - Luzern - Glarus - Lugano - Oerlikon - Horgen

Depositenkassen :
Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte & 4 7» p. a.
gegen 4'/* V» Kassa-Obligationen anf S Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mnndelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

persil
vvàiàcliiiL» uni! leiclit-

Xinclei'àà 1

kleictisocis „l^enco" ^^
8ekwe>?m8eke Kreliitanstait

^ Ämen ^kasvl - Lvnl - 8t. Lallen - t.»?««'» - Kla^ue - t.ugano » llei'lîkon - liorgen

Dsxssàn^assSiz. :
kstkausplete, 6ngo, àsoi'sitil, Untoi-sti-ass, 8o»koill

^Iltisnlcspiwt unlj ksservon: ILL eiilîonsn fi'anlcsn.

ài»»I»»»o vo» LtolSvri»
»«k k!l»ì»xvdvttv â 4 "/» p. ».
xvxo» 4 /, -/» LL»»«»-D^Ux»tIoi»vi> »»k t I»I»r« f«»t,

àkbvv»àra»x «»â Vvrvoàox voo HVortpmptvroi» («Wv»v
Depot«),

Vorv»Ito»x vo» AlS»SvIvvr>oSxoi».
HVIUvi»«voUàooIl?u»xvi» «oà Voro»<»xv»«vvr>v»ìài»x«i»,
Dveorxonx vom Iî»pIt»I»i»I»xvi,,
àetSZuîox îvo D»r«vi>»ottr»xvn,
Vvro»Ivto»x voo VroeortLoàvr»,
v«np»»e.Ui»1k»««o.
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